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1T AKIZAWA (1909—1984) WaTlr VO) Haus aus Philosoph, Schüler VO ISHIDA, erhielt
ber VO)] diesem, als en Stipendium für eın Studium Deutschland bekam, den
Rat, bei BARTH studıeren. | AKIZAWA Wal VO' BARTH faszınıert, ieß sıch ber nıcht
ıIn Bonn taufen, sondern TSL Jahre später, Weihnachten 1958, als und seiıne TAau
Fukuoka MI1t ınem Japanıschen evangelıschen Pfarrer seiıner praktischen Arbeit
zusammentraten. Der Brückenschlag zwıschen dem bei ISHIDA und dann bei
HISAMATSU ertahrenen Buddcdhismus und deren Philosophie einerseıts un! dem bei
BARTH gelernten un! der Praxıs ertahrenen Christentum sind für AKIZAWA eın
Lebensanliegen geworden. Um diesen Brückenschlag gıng ıhm uch bei den
verschiedenen Deutschlandauftenthalten zwıischen 965/66 un 979 Den theologı-
schen Ehrendoktor, den ıhm die UniLversıität Heıdelberg 1984 verleihen wollte, konnte

nıcht mehr Empfang nehmen. Eıne posthume Ehrung biıldet uch der VO)] S52
SUNDERMEIER veröffentlichte Band. Er enthält zunächst den Vortrag, den der Herausge-
ber In iıner Feierstunde anläßlich der posthumen Verleihung der Ehrendoktorwürde

Fukuoka gehalten hat Präsentische Theologıie. Der Beıtrag ] AKIZAWAS
interkulturellen theologischen Gespräch. Persönlich hätte iıch dıe Akzente anders
ZESELZL, doch hat zunächst jeder Autor das Recht auf seıneE Siıcht 1nes Gesprächspart-
11C15. Der Band bringt sodann VO:  e AKIZAWA den 1ın der Barth-Festschrift 1956
veröffentlichten Beıtrag: Was hındert miıch noch, getauft Z werden?, sodann bislang
LLUT als Manuskripte verbreitete Vorlesungen: Der Einzelne un dıie Gemeinschaft, un
Der Tod des Lehrers, terner eın Kapitel AUS ınem seiner Japanıschen Bücher: Wettspiel
und Leben, schließlich ınen bereıits veröftentlichten Beıtrag Z.U) Thema: „Rechttierti-
gung 1 Budchismus und Christentum. Es folgen zwelı Briefwechsel mıt MOLTMANN
und (GOLLWITZER, eiINE Liıste der deutsch erschıenenen eıträge ] AKIZAWAS und die 1m
deutschen Sprachraum greitbare Liıteratur über iıhn. Leider ist die der ZM 9078
veröffentlichte Übersetzung VO) HISAMATSUS „Atheismus“ übersehen worden. Der nıcht
Sanz überzeugende Tıtel des Bandes ist weniger ıne Aussage | AKIZAWAS als eINE
Formel für SUNDERMEIERS Deutung des großen Japanıschen Philosophen.
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Trompf, Garry (Hg.) The Gospel nolt Western Black Theologies from the
Southwest Pacific. Orbis Books Maryknoll, 1987; 213

ach Lateinameriıika, frika und Asıen trıtt L11U)]  - uch der VETSCSSCIHLC Erdteil
zeanıen muıt authentischen theologischen Reflexionen die Öffentlichkeit. Dıe
ersten Ansätze ıner pazifischen Theologie finden sıch der Zeitschrift „Catalyst“
un der Schriftenreihe „Point‘ die VO':  - dem 1969 gegründeten, Öökumenisch
orlentierten Melanesian Institute Papua Neugunnea herausgegeben werden. eıt
1985 erscheint das VO Melanesischen Rat der Kırchen geförderte „Melanesian Journal
of Theology“. Eıne katholische missiologische Arbeitsstelle Nordaustralien macht
siıch mıt der gleichnamigen Zeitschrift „Nelen Yubu“ die Förderung ıner Aborig1-
nal-Theologie verdient. Gelegentlich finden sich theologische Beıträge uch der
unscheinbaren katholischen Zeitschrift „Outpost”, dıe Fidschi herausgebracht wird.

FEın charakteristischer Zug der pazıfischen Theologien 1st CS, S1e vornehmlich
den theologischen Werkstätten VO  } Konterenzen entwickelt werden. So ıst uch der
vorliegende Band ast ausschließlich eiINE Sammlung VO Referaten, dıe schon 1981
Brisbane, Australıen, vorgetragen und diskutiert wurden. Dıe katholischen und TOLeE-



stantıschen Autoren, unter ihnen drei Frauen, kommen VO: Austrahen, Papua
Neuguinea, den Salomon Inseln, Fıdschıi, V anuatu, Neukaledonien un!| Irıan Jaya. Nur
einıge sınd Theologen; dıe meısten sınd 1mM politischen Bereich tatı

Inhaltlich geht nıcht, W1e dıe mıißverständliche Bezeichnung „Black Theologıes” 1m
Untertitel nahelegen könnte, iıne rassisch-politisch orlentierte Theologıie, sondern

eıne breite Palette VO: Themen: Mıssıon, ultur und einheimiısche Theologıe;
tradıtionelle Wertvorstellungen un christliche Spiritualität; NECUC relig1öse Bewegun-
SCH und unabhängige Kırchen; Heiulung und Frieden:; die politische Verantwortung der
Kırchen:; die olle der Frau Tradıtion, Gesellschaft und Kırche Der roOfe Faden oder
die existentielle Motivatiıon für dıe Beıträge kann vielleicht mıt dem Begriff „Identitäts-
suche“* umschrieben werden. Der VO: einem Religionswissenschaftler herausgegebene
und eingeleitete Sammelband stellt also e1ine systematısche pazifische Theologıe VOI,
sondern eEINE informative, engagıerte Auseinandersetzung mıt brennenden Fragen der
pazifischen Kulturen, Gesellschaften und Kırchen.
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Van Nıeuwenhove, Jacques ed.) Jesus et la Liberation Amerique Latine
„JESus f Jesus Christ“ 26) Desclee/Paris 1986; 269

In einer inzwıschen 26 Bände umfassenden Reihe über die Jesusfrage ıIn heutiger Zeıt,
In die uch Übersetzungen der Jesusbücher VO: LAPIDE, PRÖPPER, SCHILSON

KASPER, ACHOVEC aufgenommen un!: ın der „schwarzamerikanische
Christus“ un 25 „die Wege der afrıkanischen Christologie” /ASEn Sprache gebracht
wurden, stellt dıe rage nach EeSsuSs das Licht der lateinamerıikanıschen
Befreiungstheologie. ach der Präsentation des Bandes durch den Herausgeber der
Reihe DOoRE und ıner problemanalytıschen Einführung den Band durch den
Herausgeber des Bandes VAN NIEUWENHOVE biıetet der Band zwel großen Teilen
Beıträge VO lateinamerikanıschen utoren. 'eıl steht dem Leitgedanken: ESUS
Christus 1m Gedächtnis und Leben des Volkes Am Anfang stehen Rückblicke auf die
Christologie der Eroberungszeit (S. TRINIDAD) und dıe Evangelısation und Theologie des

Jh.s ‚UTIERREZ). Es folgen TEL Beıträge über das heutige Bewußtsein des Volkes,
die Wurzeln unseTrer Gegenwart ‚ALILEA), den leidenden Christus als den Herrn der
Mißhandelten I[RRARÄZAVAL) un! Z.U christozentrischen Religiosität JE CARAVIAS).
eıl I1Z dann Tre1 Befreiungstheologen Wort kommen: exegetisch J. CROATTO ZULE

synoptischen Sıcht Jesu als des „Befreiers“ der Unterdrückten, ausgehend VO):  - der
Sıtuation der Unterdrückten BOFF SOWI1E TEL Kapiteln SOBRINO Z.U] Tod Jesu und
der Befreiung der Geschichte, seıner Auferstehung 1mM Blıck auf dıe Gekreuzigten
dieser Welt, Z.U) Erscheinung des Gottes des Lebens ESUS VO: Nazareth. Dem
Anspruch, zumiıindest Teilantworten auf die rage nach der Stellung der
Christologie 1mM Rahmen der Befreiungstheologien bıeten wollen, wird das vorhegen-
de Werk voll gerecht. In diıesem Sınne fügt sıch gyut den Gesamtrahmen der Reihe C115
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Der vorliegende Band ıst der faszınierende Versuch, aller geäußerten Kritik
den tradıtıonellen Religionsphänomenologien Stile der VO: HEILER derarti-


